
Wem ist es noch nicht so ergangen: Sonntagnach-
mittag will man sich an die Unterrichtsvorbereitung 
machen, plant endlich mal wieder den vielgepre-
digten Einsatz von neuen Medien. Nun aber be-
ginnen für manche erst die Schwierigkeiten: Wo-
her bekomme ich meine Materialien? Also wird im 
World Wide Web gegoogelt. Mit etwas Glück und 
Geschick findet man einige Adressen – nun stellen 
sich die nächsten Fragen. Lade ich mir einen Virus 
herunter, wenn ich diese Seite aufrufe? Bei einigen 
Seiten bin ich zuversichtlich, schließlich klingt die 
Adresse gut. Dann die nächste Überraschung: Das 
Verwenden dieser Materialien ist kostenpflichtig. 
Kontonummer angeben oder Einverständnis, mit 
der Telefonrechnung zu bezahlen – das will nicht 
jeder.

Oder ich finde kostenfreie Materialien – aber dann 
kommt mir ein Artikel ins Gedächtnis: Da hatte 
doch ein Kollege kürzlich eine Abmahnung bekom-
men – und die war nicht von schlechten Eltern – 
weil er in einer Broschüre Bilder verwendet hatte, 
die aus einem Buch waren. Darf ich diese Materi-
alien also überhaupt verwenden, sie gar auf den 
Schulserver stellen? Und ist der schulische Server 
überhaupt von zu Hause aus zugänglich? 

Viele Probleme also, die Lehrkräfte vom Medienein-
satz abhalten können – und dabei ließe sich durch 
den verstärkten Medieneinsatz abwechslungsrei-
cher Unterricht machen, ließen sich die neuen Un-
terrichtsmethoden wie handlungsorientierter, schü-
lerzentrierter Unterricht mit diesen Medien gut ge-
stalten. 

Bevor Sie also nun alle guten Vorsätze aufgeben 
und eine herkömmliche Stunde ohne Medien pla-
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nen, schlage ich vor, Sie schauen sich einmal eine 
Alternative an: 

Medienrecherche auf Grundlage der baden-württem-
bergischen Bildungspläne

Schon seit einigen Jahren baut das Landesmedi-
enzentrum Baden-Württemberg (LMZ) eine Online-
Distributionsplattform – den Server für schulische 
Arbeit mit Medien (SESAM) – auf, von der Lehrkräf-
te in Baden-Württemberg sicher und kostenlos un-
terschiedlichste Materialien und Medien herunter- 
laden können. Es gibt dort Word-Dokumente, Bil-
der, Grafiken, Audiodateien und selbstverständlich 
auch Filme. Bereits heute nutzen etwa 22.000 Leh-
rerinnen und Lehrer diese Möglichkeit, ihren Unter-
richt zu bereichern. Und sie nutzen dieses Angebot 
sehr intensiv: Inzwischen werden von Lehrerinnen 
und Lehrern aus Baden-Württemberg monatlich be-
reits über 10.000 Medien downgeloadet – wie das 
neudeutsch heißt. Dieses Angebot wollen wir aber 
noch ausweiten und für die Lehrkräfte deutlich be-
quemer gestalten:

Ab dem Schuljahr 2007/08 steht allen Lehrerin-
nen und Lehrern aus Baden-Württemberg unter der 
URL www.medienrecherche.lmz-bw.de ein Por-
tal zur Verfügung, über das sie nicht nur mehr als 
20.000 Medien aus SESAM, sondern auch weit 
über 100.000 Bilder unseres umfassenden Fotoar-
chivs kostenlos und direkt über das Netz erhalten 
können. Das leicht zu nutzende Fotoarchiv besteht 
aus hochwertigen Bildern aus Baden-Württemberg. 
Darunter sind sehr viele Luftaufnahmen, die sich 
ausgezeichnet zu „Damals-Heute-Vergleichen“ nut-
zen lassen: Zersiedlung der Landschaft, Auswir-
kungen von Flussbegradigungen und vieles mehr 

Medienrecherche leicht gemacht: Hier finden Sie 
die Medien für Ihren Unterricht
Umfassende Unterstützungsangebote in allen 
Medienzentren Baden-Württembergs
Wolfgang Kraft, Direktor des LMZ
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kann so gut dargelegt werden – mit klarem regio-
nalem Bezug. 

Aber nicht nur Kolleginnen und Kollegen, die sich 
Medien direkt auf ihren Computer laden wollen, 
kommen auf ihre Kosten. Auch alle, die ihre Filme 
wie bisher lieber im Medienzentrum ausleihen wol-
len, können bequem recherchieren, den geeigneten 
Film heraussuchen, bestellen und im Medienzent-
rum abholen oder sich bringen lassen, sofern das 
in ihrem Kreis angeboten wird.

Entscheidend für alle Lehrerinnen und Lehrer: Die-
se Medien können Sie als Lehrkraft aus Baden-
Württemberg nicht nur kostenlos erhalten, bei all 
diesen Medien können Sie sich darüber hinaus ab-
solut sicher sein, dass es mit den Rechten keine 
Probleme gibt. 

Alle Medien sind in Themenbanken sortiert und 
werden genau beschrieben, sodass jeder bereits 
beim Recherchieren prüfen kann, ob das Medium 
in seinen Unterrichtsplan passt. Außerdem sind al-
le Medien von einer Kommission auf ihre Überein-
stimmung mit den baden-württembergischen Bil-
dungsplänen überprüft. 

Aber es gibt noch weitere Hilfen. Über dieses Por-
tal sind auch Unterrichtsmodule recherchierbar, die 
den Lehrkräften auf der Basis der in SESAM verfüg-
baren Medien fertige Unterrichtseinheiten präsen-
tieren – ähnlich wie man dies von Stundenblättern 
kennt. Diese Unterrichtsmodule enthalten Hilfen bei 
der Planung und Durchführung des Unterrichtes so-
wie alle Medien, die für die Unterrichtseinheit erfor-

derlich sind. Alles wird bequem „gepackt“ und ist 
in diesem Paket in einem Satz herunterladbar. 

Beratung und Unterstützung vor Ort

Aber was helfen die besten Materialien, wenn die 
Technik schwer beherrschbar ist. Es ist eben nicht 
dasselbe, wenn man in einer Fortbildung auf perfekt 
vorbereiteten Computern von Experten den rich-
tigen Gebrauch der Medien vorgeführt bekommt 
– und wenn man dann alleine im Unterrichtsraum 
steht und nichts mehr klappt:

Daher wollen wir, das LMZ, auch in diesem Punkt 
helfen. 

Bereits heute bietet das Landesmedienzentrum in 
Kooperation mit den rund 60 Stadt- und Kreismedi-
enzentren im Lande jährlich über 800 Fortbildungs-
veranstaltungen an. Und damit erreichen wir über 
20.000 Personen – in der Mehrzahl Lehrerinnen 
und Lehrer. Dieses Angebot wollen wir ab dem 
nächsten Schuljahr noch zielgenauer und weitge-
hend flächendeckend ausbauen – selbstverständ-
lich immer in enger Absprache mit der amtlichen 
Lehrerfortbildung. Deshalb planen wir Schulungen 
für alle Lehrkräfte in der Nutzung dieses neuen Me-
dienangebotes. Dabei wird zunächst das Arbeiten 
mit unserem neuen Portal geübt, also das Suchen 
der Medien, ihre Ablage im Warenkorb und so wei-
ter. Im Zentrum dieser Schulungen steht aber die 
Frage, wie man mit den herunter geladenen Medi-
en im Unterricht arbeitet. 

Allen, die sich nach dieser Qualifizierung den Ein-
satz im Unterricht noch nicht zutrauen, wird aber 

ebenfalls geholfen. An na-
hezu allen Medienzentren 
im Lande gibt es ab dem 
nächsten Schuljahr so-
genannte „Medienpäda-
gogische Berater“. Diese 
hochqualifizierten Kolle-
ginnen und Kollegen ste-
hen Ihnen an einem fes-
ten Tag für telefonische 
Unterstützung zu Verfü-
gung. Sie beraten Sie aber 
auch persönlich, kommen 
zu Ihnen in die Schule, sie 
begleiten Sie auf Wunsch Ausschnitt der Suchmaske der Medienrecherche mit Bildungsplänen
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in den Unterricht und erproben 
gemeinsam mit Ihnen in einer 
Stunde exemplarisch den Ein-
satz der herunter geladenen 
Medien oder die Arbeit mit ei-
nem Unterrichtsmodul. 

An diesem Beispiel können Sie 
erkennen, dass sich die Medi-
enzentren in den vergangenen 
Jahren zu modernen Dienst-
leistungszentren fortentwickelt 
haben. Dabei bleibt es auch 
in den nächsten Jahren eine 
wichtige Aufgabe der Medien-
zentren, Ihnen Filme, CDs und 
DVDs bereitzustellen. Da die 
Arbeit mit modernen digitalen 
Medien heutzutage zwar viele 
Chancen birgt, aber auch eine 
gewisse Einarbeitung erforder-
lich ist, bieten die Medienzen-
tren auch Beratungen an. Ge-
meinsam mit den kommunalen 
Trägern der Medienzentren hat 
das Land Baden-Württemberg 
aus diesem Grund die Fortent-
wicklung der Medienzentren be-
schlossen und dafür Ressourcen 
bereitgestellt. Das Landesmedienzentrum hat die 
Aufgabe übernommen, diese Fortentwicklung zu 
koordinieren, die ständige Qualifizierung der medi-
enpädagogischen Beraterinnen und Berater sicher-
zustellen und nach Möglichkeit zentral Materialien 
für die Fortbildung der Lehrkräfte bereitzustellen. 

Es ist also in den vergangenen Jahren und Mona-
ten viel Bewegung in die Unterstützung der Schu-
len und ihrer Lehrkräfte gekommen – nun ist es an 

Ihnen, uns beim Wort zu nehmen und unsere Ange-
bote und unsere Unterstützung zu nutzen. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch – sei es auf unseren Seiten 
im Internet (www.lmz-bw.de) oder im Medienzent-
rum ganz in Ihrer Nähe. Denn hier wird Ihnen gehol-
fen: Die Sonntagnachmittage, an denen Sie sich bei 
der Unterrichtsvorbereitung auf der Suche nach ge-
eigneten Medien hoffnungslos im World Wide Web 
vergoogelt haben, gehören mit unseren neuen An-
geboten der Vergangenheit an. Versprochen!

Medienpädagogische Beratungsangebote im Verbund der Medienzentren BW

Medienpädagogische Berater
im Schuljahr 07/08


